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Christian Wirtz 
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Zur Sitzung der​  
Bezirksvertretung Oberbarmen 
​  
 
 
Gemeinsamer Antrag des BSW, Bündnis 90/ die Grünen, DIE LINKE 
 
Transparente Information über Ersatzpflanzungen und Ersatzpflan-zungen für 
nicht-nachpflanzbare Bäumen im Bezirk Oberbarmen 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 

die Bezirksvertretung Oberbarmen möge beschließen: 

Die Verwaltung wird gebeten, 

1.​ eine Übersicht über die vorgesehenen Fällungen vorzulegen, bei denen keine 
Ersatzpflanzung vor Ort vorgenommen werden kann. Hierbei soll dargestellt werden, 
warum gefällt werden muss, warum eine Ersatzpflanzung in unmittelbarer Nähe nicht 
möglich sei und welche Kriterien für die Entscheidung für Ersatzpflanzungen etwa in 
anderen Bezirken zugrunde liegen.  

2.​ darzustellen, wann Ersatz- bzw. Nachpflanzungen erfolgen. 

3.​ Eine Aufstellung vorzulegen, welche Fällungen in diesem Jahr noch anstehen.  

 

Begründung 

Die Bezirksvertretung erhält regelmäßig Listen über durchgeführte Baumfällungen im Stadtbezirk 
Oberbarmen. Diese Listen sind sicherlich hilfreich, um über bereits erfolgte Fällungen in Kenntnis 
gesetzt zu werden. Um jedoch tatsächlich nachvollziehen zu können, warum wo gefällt wird, wo 
und wann die Ersatzpflanzungen vorgenommen werden und welche Gründe für welche 
Entscheidung sprechen, benötigen wir detaillierte Angaben im Vorfeld von Fällungen. Nur so lässt 
sich der bezirkliche Baumbestand beurteilen. Ziel muss es sein, vor dem Hintergrund immer 
häufiger eintretender Hitzeperioden bezirksweit schattenspendende, großkronige Bäume zu 
pflanzen. So verbessern wir die Aufenthalts- und Luftqualität vor allem in den stark belasteten und 
dicht besiedelten Teilen unseres Bezirks.  

 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. 
Lars Nähle (BSW), Theresa Touré (B90/Die Grünen), Sven Rentmeister (DIE LINKE) 


